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DIE GESCHICHTE AGRIGENTS

Agrigent wurde im Jahr 581 v. Chr. von der
griechischen Bevölkerung der Rhodos gegründet, 
die sich in dem nahe gelegenen Gela. Die Stadt
wurde Akragas nach dem Namen des Flusses
benannt. Um 210 v. Chr. mit dem zweiten
punischen Krieg wurde Akragas unter dem
Komando der Römer gestellt, unter dem Namen 
Agrigentum.



DIE HEUTIGE 
STADT

Agrigent ist eine Stadt, die auf einer
Höhe von 230 m über dem
Meeresspiegel liegt. Heute hat es etwa
60 tausend Einwohner, viele sind die 
Plätze und historische Gebäude. 



Die «Via Athenea» und die «Viale della Vittoria»

• Wenn ihr in der «Via Athenea» ankommt, seit ihr
in einer der wichtigsten Arterie der Stadt, unser
Blick wird sofort von Antiken-Gebäuden erfasst, 
einige stammen aus dem sizilianischen Barock, 
andere wurden zu Beginn des 19 Jahrhunderts
gebaut, und andere noch stammen aus dem 18 
Jahrhundert. 

• Die «Viale della Vittoria» ist für die Bewohner
von Agrigent die Promenade. Sie befindet sich 
östlich der historischen Stadt an den Hängen der 
Athener Rupe.



DAS TAL 
DER TEMPEL

Das Tal der Tempel ist ein archäologisches
Gebiet, das um 581 v. Chr. von den
Einwohnern von Gela erbaut wurde. Das 
Tal der Tempel wurde auf einen Hügel 
errichtet, da die Tempel als Wachturm 
dienten. Diejenigen, die aus dem 
Mittelmeer gekommen sind, um die Stadt 
anzugreifen, wären auf jeden Fall gestoppt 
worden, bevor sie dort ankamen. 1997 
wurde es zum UNESCO-Weltkulturerbe
erklärt.



DER CONCORDIATEMPEL

Der Name Concordia stammt aus einer
lateinischen Inschrift in der Nähe des
Heiligtums, die aber in Wirklichkeit
keinen Bezug auf den Tempel hatte. 
Unbekannt bleibt die Gottheit, der der
Tempel geweiht war.



DER HERKULESTEMPEL     

Der Herkulestempel
mit den acht Säulen, 
wurde im Jahr 1924 
neu aufgestellt; bis zu
diesem Jahr stand 
nämlich nur eine
einzige Säule in der
nordwestlichen Ecke.



DER DIOSCURENTEMPEL
------------------------------

Der Dioscurentempel erhebt sich im
Sektor des Heiligtums der chtonischen
Gottheiten. Nach vielen
Jahrhunderten wurde er zum Teil
aufgebaut, Demeter und Persephones
geweiht. 



DAS ARCHÄOLOGISCHE REGIONAL MUSEUM

Das Archäologische Regional 
Museum wurde 1968 eröffnet und 
zeigt Funde aus der Umgebung von 
Agrigent. Das Museum wurde neu 
errichtet, schließt aber Teile eines 
ehemaligen Zisterzienserklosters ein; 
hiervon ist ein Fenster mit 
Zickzackornamenten erhalten. Der 
Haupteingang zum Museum erfolgt 
durch den alten Kreuzgang. Im 
sechsten Raum wird das Telamon 
aufbewahrt. Das Telamon von 
Olympeion ist ein Telamon aus 
Kalkarenit, das zwischen 480 und 
470 v. Chr. liegt und zu den großen 
Statuen gehört, die Teil des riesigen 
Tempels von Zeus in Akragas waren. 
Es wird im Archäologischen 
Regionalmuseum von Agrigent 
aufbewahrt.



DER KOLYMBETHRA-GARTEN

Der Kolymbethra-Garten ist ein seltenes 
archäologisches und landwirtschaftliches 
Juwel, ein aussergewöhnlicher Ort, der die 
Farben, Geschmäcker und Düfte des Landes 
Sizilien verbirgt und erzählt mit seinen 
Hypogeien vor 2500 Jahren die Geschichte 
des alten Akragas. Darunter befinden sich vor 
allem Zitrusfrüchte (wie Zitronen, Orangen, 
Mandarinen, Grapefruits), aber auch Oliven 
und Mandeln aus den Jahrhunderten.



DAS 
PIRANDELLO-

THEATHER

Der Bau des Theaters begann 1870. 1880 wurde es 
für die Öffentlichkeit geöffnet, und 1881, während 
eines Besuches von Königin Margherita hatte die 
Kommunalbehörde beschlossen, den Theater ihren 
Namen zu geben, und nannten sie dann "Königin 
Margherita". 1946 wurde der Name zu Ehren des 
Dramatikers Luigi Pirandello in "Luigi Pirandello" 
erneuert genannt.



DAS GEBURTSHAUS VON LUIGI PIRANDELLO   

Das Geburtshaus von Luigi 
Pirandello liegt an der Grenze 
zwischen der Gemeinde Agrigento 
und der Gemeinde Porto 
Empedocle. Das Haus war 
ursprünglich ein ländliches 
Gebäude am Ende des 18. 
Jahrhunderts. Im Jahr 1952 wurde 
das Haus von der Region Sizilien 
erworben, und es wurden 
Renovierungsarbeiten 
durchgeführt. Im Inneren 
befinden sich heute: Erstausgaben 
von Büchern (einige auch mit 
Autogramm), Manuskripte, 
Fotografien und eine Vase, die die 
Asche des großen 
Landschriftstellers enthält.



DAS KLOSTER «SANTO SPIRITO»

Das Kloster "Santo Spirito“ ist eine imposante 
mittelalterliche Architektur im Herzen 
Agrigents. Er wurde 1299 von der noblen 
Marquise Rosalia Prefoglio gegründet.



DIE KIRCHE «SANTA MARIA DEI GRECI»

Die Kirche "Santa Maria dei Greci“ 
befindet sich auf dem 
gleichnamigen Weg auf dem Hügel 
von Girgenti. Sie entspricht dem 
alten Tempel von Athen oder Zeus 
Atabirios aus der Zeit von Terone. 
Die Kirche heißt "dei Greci“ d.h. 
"der Griechen“, weil sie während 
der byzantinischen Herrschaft 
Kathedrale des griechisch-
orthodoxen Ritus wurde: später 
wurde sie eine katholische 
Kathedrale, bevor man die 
Kathedrale von San Gerlando 
errichtet hatte. Das aktuelle 
Gebäude geht auf das 13. und 14. 
Jahrhundert zurück.



DIE KIRCHE «SAN NICOLA»

Die Kirche «San Nicola» geht
auf das 13. Jahrhundert zurück. 
Darin befindet sich ein Marmor-
Sarkophag, dass von der
Legende von Fedra und 
Hippolito erzaehlt und das
berühmte Kreuz, dass in der
Novelle von Pirandello, dem
Lord des Schiffs, beschrieben
wurde.



DIE KATHEDRALE VON SAN GERLANDO

Die Kathedrale von San Gerlando 
ist die wichtigste katholische 
Kultstätte in Agrigent. Die 
Kathedrale von San Gerlando 
befindet sich im Herzen des 
historischen Zentrums von 
Agrigento, oben auf einer Treppe. 
Im Innern, gibt es verschiedene 
Stile: den normannischen Stil, den 
Renaissancestil, den gotischen Stil 
und den Barockstil.
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